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Flüchtlingshilfe Worringen 

 
Köln-Worringen 

Glück gehört dazu, wenn Ehrenamtler auf Gönnersuche gehen. Nun ist dabei zur Freude des 
„NETZwerks Flüchtlingshilfe Worringen“ eine ganz außerordentlich großzügige Sachspende 
herausgekommen. Denn ALDI Süd hat eine ursprüngliche Spenden-Bitte um Fahrradschutzhelme 
für Flüchtlingskinder im Wohnheim Worringen aufgestockt:  
 
Auf Initiative von Herrn Pabst (ALDI-Verwaltung Dormagen) spendete man dem NETZwerk gleich 
zwanzig Fahrräder dazu! Es handelt sich um Kunden-Rückläufe mit minimalen Fehlern, die jedoch 
keinen Einfluss auf die hundertprozentige Funktion der Räder haben. Die Verteilung der Fahrräder 
an die Heimbewohner_innen hat natürlich große Freude verursacht. Damit konnten die NETZwerker 
die persönliche Mobilität der Heimbewohner_innen ein großes Stück voranbringen. Denn 
zusammen mit den in NETZwerk-Eigeninitiative aufgearbeiteten Fahrrädern können nun jeweils 
zwei Familien ein „Gebrauchtes“ und ein ALDI Fahrrad nutzen. 
 
Jedes der 20 ALDI-Räder hat einen Damen-Rahmen. Das ist wichtig, denn die Frauen sind ja meist 
diejenigen, die das Einkaufen erledigen. Dabei und bei gelegentlichen Touren in die Umgebung wird 
ein „Drahtesel“ gute Dienste leisten. Damit gibt es für die im Wohnheim Worringen lebenden 
Menschen die Möglichkeit, für ein paar Ausflugs-Stunden die Heimatmosphäre hinter sich zu lassen. 
Und wer möchte, kann das Fahrradfahren mit einem „Gebrauchten“ und der Hilfe vom NETZwerk 
erlernen. Das Erlernte nimmt man mit, wenn jemand aus dem Wohnheim auszieht. Die Fahrräder 
verbleiben jedoch im Wohnheim und können von denen genutzt werden, die dort als neue Nachbarn 
einziehen. 
 
 
 
BU zum Foto 1: Fahrradhelme für Flüchtlingskinder 

BU zum Foto 2: Flüchtlingsväter – sie freuen sich mit ihren Familien über die Möglichkeit, sich Fahrräder ausleihen zu 

können 
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